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Zitat von Eugenia

Vielleicht auch, weil die Schule tatsächlich keine eindeutigen Beweise in der Hand
hatte, dass er der Verfasser dieses Schreibens war. Ich lese meist nur, dass er die
Verfasserschaft "nicht leugnete". Das heißt aber auch nicht, dass er sie aktiv
zugegeben hat. Das würde auch zur Maßnahme Referat passen, pädagogische
Maßnahme.

Bitte zitiere mich richtig, ich habe den Mist von Klara nicht geschrieben! Das Zitat oben stammt
nicht von mir, du hast Teile von Klara und mir zusammen unter meinem Namen veröffentlicht.
(Ich bin entsetzt, so sehr, dass ich von unterwegs antworte.)

Zur Sache

Die Schule hat nicht versucht, die Sache aufzuklären, man hätte ja nachgehen können, warum
er nicht leugnet? Man hätte eine Klassenkonferenz einrufen können (es gab viele wegen
"Stoppt Strauß" oder bei uns gegen AKWs oder vorher gegen Pershing 2). Aber gerade ab Mitte
der 80er war dank "Holocaust" das Thema in der Gesellschaft sehr präsent, es hätte sehr viel
Wirbel ausgelöst. Und es wurde von damals Beteiligten gesagt, dass man dies nicht wollte (die
Aussage stammt nicht von mir).

Es geht mir übrigens nicht um die Sache vor 35 bzw. 38 Jahren (waren ja mehrere Vorfälle ab
Klasse 7 bzw. 8), sondern dass auch aus den letzten Jahren er immer wieder entsprechend
auffiel. Er hat sich eben nicht geändert und wird deshalb gewählt.
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